
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

Du fragst, was das soll, 
das mit dem Fasten 
jedes Jahr 
sieben Wochen 
Du sagst, 
es ändert sich ja doch nichts 
nach sieben Wochen 
trinkst du dein  
Feierabendbier wieder 
isst Schokolade, 
tust,  
worauf du verzichtet hast 
Du hast Recht: 
Gott braucht  
unser Fasten nicht 
Doch er sieht, 
dass du es brauchst 
Sieben Wochen Fasten 
ist der Verzicht ... 

Andrea Wilke 

Pfarrbrief  Fastenzeit 2015 



Der Turmhahn  -  
ein vergessenes Symbol 

 

Seit dem 9. Jahrhundert gibt es 
den Brauch, einen Hahn auf die 
Kirchturmspitzen zu setzen. Die 
ursprüngliche Bedeutung so eines 
Turmhahns kennen die meisten 
Menschen heute nicht mehr. 
   
Seit der Antike war der Hahn 
Sinnbild der Wachsamkeit. Weil 
er mit seinem Krähen das Tages-
licht ankündigt, wurde er auch als Symbol für Christus verstanden, 
der die Menschen aus der Dunkelheit ans Licht führt, der aus dem 
Schlaf der Sünde und des Todes aufweckt.  
 

Der Hahn sollte darüber hinaus an die Verleugnung des Petrus im 
Hof des Hohenpriesters erinnern (Lk 22,61f). Nachdem Petrus Jesus 
das dritte Mal verleugnet hatte, krähte der Hahn, wie es Jesus vor-
ausgesagt hatte. "Da wandte sich der Herr um und blickte Petrus 
an. Und Petrus ging hinaus und weinte bitterlich".  
 

So besingt es eine Strophe in einem Hymnus des Mailänder Bischofs 
Ambrosius (+397),  „das Lied zum Hahnenschrei“, ein Morgengebet:  
"Herr, wenn wir fallen,  sieh uns an und heile uns durch deinen 
Blick. Dein Blick löscht Fehl und Sünde aus, in Tränen löst sich unse-
re Schuld." 
 

Wenn man das alles weiß, ist der Hahn auf der Kirchturmspitze na-
türlich viel mehr als eine Wetterfahne, die die Windrichtung anzeigt. 
Aber sogar als solche Wetterfahne hat er noch eine weitere symboli-
sche Bedeutung. Er ist so konstruiert, dass sein Schwanz die An-
griffsfläche für den Wind bildet und somit sein Gesicht immer gegen 
den Wind gerichtet ist. Ist das eine Aufforderung an uns, nicht im-
mer mit dem Strom der Zeit zu schwimmen? 
  

Katharina Wagner, in: Pfarrbriefservice.de 



  
 

Begreift ihr meine Liebe?  
Zum Weltgebetstag von den  
Bahamas am 6. März 2015 

 

Traumstrände, Korallenriffe, glasklares 
Wasser: das bieten die 700 Inseln der 
Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwi-
schen den USA, Kuba und Haiti zu einem 
touristischen Sehnsuchtsziel. Die Baha-
mas sind das reichste karibische Land und 
haben eine lebendige Vielfalt christlicher 
Konfessionen. Aber das Paradies hat mit 
Problemen zu kämpfen: extreme Abhän-
gigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und 
erschreckend verbreitete häusliche und 
sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder.  
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat 
– beides greifen Frauen der Bahamas in 

ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. In dessen Zentrum steht die 
Lesung aus dem Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern 
die Füße wäscht. Hier wird für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahr-
bar, denn gerade in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, 
braucht es tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.  
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 2015, Gottes-
dienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche 
sind dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Weltgebetstag von den Ba-
hamas, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als lebendige und solidari-
sche Gemeinschaft zu leben. Ein Zeichen dafür setzen die Gottesdienstkollek-
ten, die Projekte für Frauen und Mädchen auf der ganzen Welt unterstützen. 
Darunter ist auch eine Medienkampagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas 
Crisis Center“ (BCC), die sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.  
 

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

Gottesdienste zum Weltgebetstag: (mit anschl. Beisammensein) 

> um 19.00 Uhr im ev. Martin-Niemöller-Haus in Gispersleben 

> um 19.00 Uhr im evangelischen Pfarrhaus Walschleben 

> um 19.30 Uhr in der Eben-Ezer-Kapelle der Baptisten  

(Magdeburger Allee) 

> um 19.30 Uhr im Gemeinderaum St. Marien in Stotternheim 



Kreuzwegandachten in unserer Pfarrei 
 

> in Witterda: Sonntag in der Fastenzeit um 18.00 Uhr 
 

> in St. Josef: Montag in der Fastenzeit um 17.00 Uhr 
 

> in Stotternheim: Dienstag in der Fastenzeit um 18.00 Uhr, 
   - am 24.03. besonders für Familien 

   - am Mittwoch, 18.03. um 19.00 Uhr 
     Ökum. Kreuzweg i. d. evgl. Kirche 
 

> in Gispersleben: Freitag, 20.03.  
                              um 18.00 Uhr 
 

> in Gebesee: Sonntag, 01.03., 17 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 

 

Besondere Beichtzeiten vor Ostern 
 

> in Gebesee: am Sonntag, 15.03. nach der Hl. Messe  
            (Pfr. Schönefeld) 
 

> in Stotternheim: am Samstag, 28.03. um 16.00 Uhr  
        (Pfr. Schönefeld) 
 

> in Gispersleben: am Samstag, 28.03. um 17.00 Uhr 
 

> in St. Josef: am Samstag, 28.03. um 16.30 Uhr (Prof. Friemel) 
 

> in Witterda: am Sonntag, 29.03. um 18.00 Uhr Bußgottes-  
      dienst mit Beichtgelegenheit (Pfr. Schönefeld u. 

Ökumenischer Familienkreuzweg 
am Sonntag, 22.03.2015 

 

Beginn um 15 Uhr in der evang. Martini-
kirche Ilversgehofen (Hans-Sailer-Str.)  

 

dann Stations-Kreuz-Weg  
 

zur St. Josef-Kirche  
 

anschließend Kaffee und Kuchen im 
Pfarrsaal 

 

gegen 17 Uhr Segensabschluss 



Gottesdienstordnung an den Kar– und Ostertagen 

Palmsonntag: in der üblichen Gottesdienstordnung 
——————————————————————————————————– 

Gründonnerstag: 
 

jeweils um 19.30 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl in 
St. Josef, Witterda, Gispersleben, Stotternheim und Gebesee 
 

> in St. Josef ist im Anschluss Agapefeier derGemeinde im Pfarr- 
   saal, in der Kirche stille Anbetung und um 22 Uhr Ölbergstunde 
 

> in Stotternheim ist im Anschluss Anbetung und Agape 
 

> in Witterda und Gebesee ist im Anschluss Anbetung/Ölbergstunde 
——————————————————————————————————– 

Karfreitag: 
 

> um 10.00 Uhr Kreuwegandacht für Kinder in Witterda 
 

jeweils um 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi in   
St. Josef, Witterda, Gispersleben, Stotternheim und Gebesee 
—————————————————————————————————— 

Karsamstag: 
 

> um 21 Uhr Feier der Osternacht  
   in St. Josef, Witterda, Gispersleben und Gebesee 
 

  > in Gispersleben anschließend Osterbegegnung im Gemeindesaal 
——————————————————————————————————– 

Ostersonntag: 
 

  9.00 Uhr Osterhochamt in Stotternheim, Witterda, Gispersleben 
10.30 Uhr Osterhochamt in St. Josef und Walschleben 
————————————————————————————————–—— 

Ostermontag: 
 

  9.00 Uhr Hl. Messe in Witterda, Gispersleben u. Stotternheim 
10.30 Uhr Hl. Messe in St. Josef und Gebesee 
 

> in Gispersleben ist nach der Hl. Messe Ostereiersuchen für die Kinder 
 

Bitte für alle Tage auch auf die Vermeldungen achten! 



Termine und Veranstaltungen in unseren Gemeinden 
 

Religionsunterricht Grundschule 
 

in Gispersleben und Walschleben in den Schulen 
 

1./2. Klasse:  Dienstag, 15.30 Uhr in St. Josef 
    4. Klasse:  Montag,   15.30 Uhr in St. Josef  
 

Erstkommunionvorbereitung (3. Klasse) 
 

Dienstag, 15.30 Uhr in St. Josef   
Mittwoch, 16.00 Uhr in Witterda  
 

Ministrantenstunde 
 

Samstag, 28.02. um 10.30 Uhr in Witterda  
Montag,   23.03. um 16.30 Uhr in St. Josef 
 

Gottesdienst mit jüngeren Kindern (ab 3 Jahre bis 2. Klasse) 
 

Sonntag, 15.03. um 10.30 Uhr Gemeindehaus St. Josef 
 

Jugendtreff und  - gottesdienst 
zum Beginn der Heiligen Woche 

 

Samstag, 28.03.  
 

ab 15.00 Uhr im Gemeindehaus St. Josef 
Tee —Thema — Gottesdienstvorbereitung 

 

18.00 Uhr Hl. Messe 
 

danach Abendangebot 



Gemeindekaffee nach dem Sonntagsgottesdienst 
 

Sonntag, 01.03. nach der Hl. Messe in Witterda 
Sonntag, 22.03. nach der Hl. Messe in Gispersleben — 
                          Fastensuppe-Essen zugunsten von Misereor 
 

Sitzung des Pfarrgemeinderates 
 

Dienstag, 24.03. um 19.30 Uhr in Stotternheim 
 

Sitzung des Filialgemeinderates 
 

Mittwoch, 18.03. um 19.00 Uhr in Gispersleben 
in Stotternheim nach Absprache 
 

Chorprobe 
 

Montag,19.30 Uhr in Gispersleben (Niemöller-Haus/ökum. Chor) 

Donnerstag, 19.30 Uhr in St. Josef 
 

Ökumenischer Bibelkreis 
 

Mittwoch, 11.03. um 19.30 Uhr in St. Josef 
 

Elternkreis 
 

Dienstag, 17.03. um 19.00 Uhr in St. Josef 
 

Seniorentreff 
    

Mittwoch, 04.03. um 14.45 Uhr in Gispersleben      

Mittwoch, 04.03. um 14.30 Uhr in Witterda         

Donnerstag, 19.03. um 15.00 Uhr in Stotternheim 
                                             (Beginn mit der Hl. Messe)  

Montag, 23.03. um 9.00 Uhr in St. Josef  (Beginn mit der Hl. Messe) 
 

Ökum. Fastenpredigten: „Bild und Glaube“ 
 

Sonntag, 22.02.: Pfarrer Neudert: Ecce homo - Menschen-Bilder 
 

Sonntag, 01.03.: Senior Rein: Gesetz und Gnade - Der Weg zum 

                                       Heil nach einem Bild von Lucas Cranach 
 

Sonntag, 08.03.: Pfrn. Schwarzkopf: Du sollst dir kein Bildnis  

                           machen - Was kann das zweite Gebot bedeuten? 
 

Sonntag, 15.03.: Dompropst Arndt: Gott hat uns in Christus sein  

        Gesicht gegeben - Das Jesusbild zwischen Karikatur und Ikone 
 

jeweils um 17.00 Uhr in St. Lorenz 
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             Der nächste Pfarrbrief erscheint  zu Ostern 

Gedanken zur Vorbereitung auf Ostern 
 

Die Zeit durchsICHten        Herr, erinnere mich, 

und Fastentage verpflICHten:      falls es nötig ist, 

           dass du uns nicht aufgetragen hast 

Wahrheit belICHten         unsere Talente zu vergraben. 

und Träume verdICHten.       Verzeih, dass ich vergesslich bin. 

 

Konflikte schlICHten         Herr, erinnere mich, 

und Zerstörtes aufrICHten.       falls es nötig ist, 

           dass du uns aufgetragen hast 

Staunen weil ganz schlICHt        in deinem Weinberg zu arbeiten. 

kommt Neues in SICHt:       Verzeih, dass es mir  

           an Begeisterung fehlt. 

In deinem GesICHt  

strahlt mein GedICHt.        Herr, erinnere mich, 

           falls es nötig ist, 

Möchte mitnICHten         dass du gesagt hast: 

darauf verzICHten!        „Ich bin bei euch alle Tage…“ 

           Verzeih meine Angst und 

© Peter Schott         Unsicherheit. 


